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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 282 bis 284 einfügen:
den Mittelpunkt rückt und zugleich die Sektorenkopplung unterstützt. Unser Ziel ist, dass

erneuerbarer Strom künftig stärker marktgetrieben und systemdienlich vergütet wird. Dafür

unterstützen wir ortsbezogene Preissignale, die erneuerbare Stromerzeugung für

eine günstige Standortwahl belohnen. In einem ersten Schritt werden wir dafür sorgen,

dass auch außerhalb des EEG langfristige 

Begründung

Erzeugung erneuerbaren Stroms ist zwar in jedem Fall super und jede zusätzliche kWh bietet einen

Mehrwert! Allerdings ist die Erzeugung nicht zwangsläufig dem Stromsystem dienlich. Im Programm

wird bisher nicht defniert wie Systemdienlichkeit zu verstehen ist. Erneuerbare Erzeugung ist genau

dann für das System ein Gewinn, wenn sie dort erzeugt wird, wo sie Netzengpässe verhindert oder

reduziert. Entsprechend sollten z.B. Windräder höher entlohnt werden, wenn sie in Süd- oder

Westdeutschland nahe der Lastzentren errichtet werden. Eine solche Vergütung rechnet sich von

alleine durch die Vermeidung der Redispatchkosten. Ensprechend Ansätze sind lange bekannt und

werden in anderen Ländern erfoglreich praktiziert (Nodal Pricing). Auch wenn deren Umsetzung

umständlich und wohl eher nur im europäischen Rahmen möglich ist, können entsprechend

Preiskomponenten eingeführt werden, die ein ähnliches System simulieren. Das stärkt die

Energiewende und macht südliche und westliche Bundesländer für erneuerbare Investitionen

attraktiver.

Der ÄA wurde im Partei-AK Klima und Umwelt des KV Köln am 22.04.2021 beschlossen.
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